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Brot segnen zum Agathatag

Wenn der Diakon in die
Backstube kommt
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Nebikon 10.00 Rosenkranz
in der Marienkapelle

Altishofen 19.00 Rosenkranz

Freitag, 10. Februar
Nebikon 09.00 Eucharistiefeier

Samstag, 11. Februar
Altishofen 17.00 Kommunionfeier
Schötz 18.00 Kommunionfeier

mit Kirchenchor

Sonntag, 12. Februar – 6. Sonntag im Jahreskreis
Ebersecken 08.30 Kommunionfeier
Nebikon 10.00 Kommunionfeier
Egolzwil-Wauwil 10.00 Familien-Fasnachtsgottes-

dienst mit Moosschränzer

Montag, 13. Februar
Nebikon 10.00 Rosenkranz

in der Marienkapelle

Dienstag, 14. Februar
Egolzwil-Wauwil 09.00 Eucharistiefeier

in der Kapelle St. Wendelin

Mittwoch, 15. Februar
Schötz 09.00 Eucharistiefeier
Schötz 16.30 Eucharistiefeier

im Raum der Begegnung
Zentrum Biffig

Donnerstag, 16. Februar
Nebikon 10.00 Rosenkranz

in der Marienkapelle
Altishofen 09.00 Kommunionfeier

im Seniorenblock
Altishofen 19.00 Rosenkranz

Freitag, 17. Februar
Nebikon 09.00 Eucharistiefeier

Samstag, 18. Februar
Nebikon 17.00 Eucharistiefeier
Egolzwil-Wauwil 18.00 Kommunionfeier

Sonntag, 19. Februar – 7. Sonntag im Jahreskreis
Ebersecken 08.30 Kommunionfeier
Schötz 10.00 Fasnachtsgottesdienst

mit Latärneguugger Schötz
Altishofen 10.00 Kommunionfeier

Montag, 20. Februar
Nebikon 10.00 Rosenkranz

in der Marienkapelle

Gottesdienste

Mittwoch, 1. Februar
Schötz 09.00 Eucharistiefeier
Schötz 16.30 Eucharistiefeier

in der Kapelle Zentrum Biffig

Donnerstag, 2. Februar
Nebikon 19.00 Rosenkranz

in der Marienkapelle
Altishofen 19.00 Rosenkranz
Nebikon 19.30 Eucharistiefeier

in der Marienkapelle

Freitag, 3. Februar –Herz-Jesu-Freitag
Nebikon Hauskommunion
Nebikon 09.00 Eucharistiefeier
Egolzwil-Wauwil 09.00 Eucharistiefeier
Altishofen 19.30 Eucharistiefeier

Samstag, 4. Februar
Nebikon 17.00 Kommunionfeier mit

Kirchen chor, Kerzen- und
Brotsegnung, Blasiussegen

Egolzwil-Wauwil 18.00 Kommunionfeier mit
Kirchenchor, Kerzen- und
Brotsegnung, Blasiussegen

Sonntag, 5. Februar – 5. Sonntag im Jahreskreis
Ebersecken 08.30 Kommunionfeier

Kerzen- und Brotsegnung,
Blasiussegen

Egolzwil-Wauwil 09.30 Sonntigsfyr, Pfarreiheim
Schötz 10.00 Kommunionfeier

Kerzen- und Brotsegnung,
Blasiussegen

Altishofen 10.00 Kommunionfeier
Kerzen- und Brotsegnung,
Blasiussegen

Montag, 6. Februar
Nebikon 10.00 Rosenkranz

in der Marienkapelle

Dienstag, 7. Februar
Nebikon 09.00 Kommunionfeier
Egolzwil-Wauwil 09.00 Kommunionfeier

in der Kapelle St. Wendelin

Donnerstag, 9. Februar
Nebikon 09.00 Frauengottesdienst mit

Liturgiegruppe Frauenverein
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Dienstag, 21. Februar
Egolzwil-Wauwil 09.00 Kommunionfeier

in der Kapelle St. Wendelin

Mittwoch, 22. Februar –Aschermittwoch
Nebikon 09.00 Kommunionfeier
Schötz 09.00 Eucharistiefeier
Altishofen 10.00 Kommunionfeier
Egolzwil-Wauwil 10.00 Eucharistiefeier
Schötz 16.30 Eucharistiefeier

im Raum der Begegnung
Zentrum Biffig

Donnerstag, 23. Februar
Nebikon 10.00 Rosenkranz

in der Marienkapelle
Altishofen 19.00 Rosenkranz

Freitag, 24. Februar
Nebikon 09.00 Eucharistiefeier
Egolzwil-Wauwil 17.00 Friedensgebet
Nebikon 19.00 Friedensgebet

Samstag, 25. Februar
Altishofen 17.00 Eucharistiefeier
Schötz 18.00 Kommunionfeier

Sonntag, 26. Februar – 1. Fastensonntag
Ebersecken 08.30 Eucharistiefeier
Nebikon 10.00 Kommunionfeier
Egolzwil-Wauwil 10.00 Eucharistiefeier

Montag, 27. Februar
Nebikon 10.00 Rosenkranz

in der Marienkapelle

Dienstag, 28. Februar
Nebikon 09.00 Kommunionfeier
Egolzwil-Wauwil 09.00 Kommunionfeier

in der Kapelle St. Wendelin
Nebikon 19.00 Weggottesdienst

Aus den Büchern 2022

Taufen

Altishofen: 16
Egolzwil-Wauwil: 23
Nebikon: 10
Schötz: 30

Erstkommunion

Altishofen: 19
Egolzwil-Wauwil: 24
Nebikon: 25
Schötz: 63

Hochzeiten

Altishofen: 1
Egolzwil-Wauwil: 1
Nebikon: 0
Schötz: 2

Todesfälle

Altishofen: 11
Egolzwil-Wauwil: 20
Nebikon: 9
Schötz: 32

Firmungen

Altishofen: 9
Egolzwil-Wauwil: 21
Nebikon (in Altishofen): 13
Schötz: 30

Bild: M. Wächtler



Mittleres Wiggertal | 20 Seiten2

4 Pastoralraum Mittleres Wiggertal

Kollekten

Altishofen-Ebersecken

5.02. Stiftung Cerebral
11.02. Bistum, Unterstützung der

Seelsorge
19.02. Para Los Indigenas
22.02. Solidarmed
25.02. Bistum, für die Arbeit in Räten

und Kommissionen

Wir danken für die Spenden
Brücke Le Pont 111.70
Kantonale Kollekte 125.80
Frauenhaus Luzern 173.45
Primavera 181.80
Kinderspital Bethlehem 1922.15

Egolzwil-Wauwil

4.02. Die Dargebotene Hand
12.02. Philipp Neri Stiftung
18.02. Bistum, Unterstützung der

Seelsorge
26.02. Bistum, für die Arbeit in Räten

und Kommissionen

Wir danken für die Spenden
Universität Freiburg 265.10
LZ Weihnachten 184.15
Zöfra 772.60
Kinderspital Bethlehem 1585.20
Friedensdorf Broc 136.25

Nebikon

4.02. Stiftung Cerebral
12.02. Bistum, Unterstützung der

Seelsorge
18.02. Para Los Indigenas
22.02. Solidarmed
26.02. Bistum, für die Arbeit in Räten

und Kommissionen

Wir danken für die Spenden
Brücke Le Pont 167.90
Frauenhaus Luzern 48.95
Primavera 110.15
Kinderspital Bethlehem 1825.40

Schötz-Ohmstal

5.02. Pro Senectute Luzern
11.02. Bistum, Unterstützung der

Seelsorge
19.02. Latärnegugger Schötz
25.02. Bistum, für die Arbeit in Räten

und Kommissionen

Wir danken für die Spenden
Zöfra 295.35
Kinderspital Bethlehem 1900.50
Mauritiuschor 450.80
Ursulinenschwestern 1141.45
Mauritiuskapelle 523.05
LZ Weihnachtsaktion 1032.95

Gedächtnisse/
Jahrzeiten

Altishofen-Ebersecken

Sonntag, 5. Februar, 10.00
Jahrzeit für:
• Hans Stöckli-Bucher
• Otto Rölli-Burch

Samstag, 25. Februar, 17.00
Jahrzeit für:
• Hedy und Hans

Häfliger-Steinmann
• Alois und Rosalia Häfliger-Fischer
• Katharina Rölli-Sidler

Egolzwil/Wauwil

Samstag, 4. Februar, 18.00
Jahrzeit für:
• Franziska und Josef

Hodel-Glanzmann

Sonntag, 26. Februar, 10.00
Jahrzeit für:
• Josef Kleeb
• Xaver Kleeb-Kneubühler

Nebikon

Samstag, 4. Februar, 17.00
Jahrzeit für:
• Miggi und Hans Egli-Hunkeler

Sonntag, 26. Februar, 10.00
Jahrzeit für:
• Rita und Franz Fellmann-Egli

Schötz-Ohmstal

Sonntag, 5. Februar, 10.00
Jahrzeit für:
• Thomas Bossardt
• Anton Steinmann-Burkart

Samstag, 11. Februar, 18.00
Jahrzeit für
• Alois und Emma Stutz-Häfliger

Chronik

Altishofen-Ebersecken

Heimgegangen

31. Dezember
Josef Rölli, 1941

5. Januar
Josy Staffelbach-Hodel, 1933

Egolzwil-Wauwil

Taufe

Luo Bruno Hodel, Sohn von Elias
Hodel und Janine Bölsterli

Lino Gassmann, Sohn von Marc
Gassmann und Larissa Arnold

Heimgegangen

22. Dezember
Bernadette Steffen-Müller, 1929

8. Januar
Annemarie Knobel-Schumacher,
1937

13. Januar
Erna Gassmann-Amrein, 1935



Fasnacht
Lasst uns das Reich der Inkas entde-
cken, mit den Feen träumen, in sechs
Tagen um die Welt reisen, durch den
Krieg der Sterne Lüku und Ätti be-
gleiten oder einfach die Jugend fei-
ern, die uns immer wieder neue
Perspektiven eröffnet, ermutigt und
träumen lässt!

Die Zeit der Fasnacht verzaubert
viele Menschen durch ihre Bälle und
Umzüge. Sie lädt Klein und Gross
ein, die Sorgen des Alltags für eine
kurze Zeit hinter sich zu lassen. Ob
geschminkt, verkleidet oder im All-
tagskleid, in einer Zunft oder in einer
Bar, mit einem Shot in der Hand
oder alkoholfrei, in Begleitung der

Guggenmusik oder der DJs: So wie
bereits vor 5000 Jahren in Mesopota-
mien stellt die Fasnacht jeden auf die
gleiche Stufe. Es gibt kein Oben und
Unten, keine Mächtigen und keine
Niederen, keine gesellschaftliche
Machtstruktur und keinen Geschlech-
terzwang. Es kommt nur darauf an,
ob wir mutig genug sind, uns selbst
auf die anderen einzulassen, Ge-
meinschaft zu pflegen und ein gesel-
liges Beisammensein zu geniessen.

Feiere, lach und leb!
Rüüdig schöni Fasnacht!

Andreas Barna
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Nebikon

Taufe

Joy, Amy und Nele Baumgartner,
Töchter von Heiko und Denise
Baumgartner

Heimgegangen

21. Dezember
Susanne Baumeler-Rüeggsegger,
1942

4. Januar
Bruno Lang-Genoud, 1930

Schötz-Ohmstal

Heimgegangen

1. Januar
Rosmarie Kunz-Egli, 1932

er verlorenste
aller Tage ist der,
an dem man nicht

gelacht hat.
D

Nicolas Chamfort
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Kolumne

Magische Momente

Haben Sie schon einmal einen magi-
schen Moment erlebt? Ich meine
Momente, in denen wir uns verzau-
bert fühlen: Geteiltes Glück, ein
Schauspiel der Natur oder einfach
ein schöner Augenblick. Wir Mit-
arbeiter*innen der Kirche hoffen na-
türlich, dass ein Gottesdienst, eine
Meditation oder ein anderer Anlass
in der Kirche für Sie zu einem sol-
chen Moment werden kann.
Das war aber nicht immer so. Eine
Zeit lang haben Vertreter*innen der
Kirche versucht, dass die Eucharistie
oder Rituale in der Kirche ja nicht
den Geruch der Magie oder des Zau-
berns. Wir sind ja in der Kirche nicht
abergläubisch!
Heute hat sich der Fokus wieder ver-
schoben. Wir betonen gerne, dass
wir mit unseren Ritualen nicht nur
den Verstand ansprechen, sondern
den Menschen ganzheitlich. Auch
mit den Sinnen ist Gott erfahrbar.
Vor allem im Februar haben wir dazu
die Möglichkeit. Wir können geseg-
nete Nahrung essen und in der Kir-
che den Blasiussegen erhalten. Viel-
leicht werden diese Tätigkeiten für

uns in diesem Jahr zu einem magi-
schen Moment. Dann mischt sich,
wenn Sie den Kopf zwischen die Bla-
siuskerzen halten, Schein und
Wärme der Kerzen spüren, die
Furcht, dass ein Tropfen der Kerze
Ihre schöne neue Jacke besudelt oder
der Segensspender mit den Kerzen
zu nahe an Ihre Haare kommt, mit
dem Vertrauen auf Gott, welche
durch die Segnung zugesprochen
wird.
In diesem Sinne ist es schön, wenn
Sie im Februar einen magischen Mo-
ment erleben dürfen und darüber hi-
naus erkennen, dass die Rituale der
Kirche das und noch mehr in Ihrem
Leben bewirken können.

Beat Keller,
Katechet
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Pastoralraumadressen

Pfarramt Altishofen

062 756 21 81
Oberdorf 14, 6246 Altishofen
altishofen@pastoralraum-mw.ch
Öffnungszeiten Sekretariat:
Di, 13.30–17.30
Fr, 08.00–11.30

Pfarramt Egolzwil-Wauwil

Sekretariat: 041 980 32 01
Im Notfall: 041 982 00 22
Dorfstrasse 38, 6242 Wauwil
eg-wa@pastoralraum-mw.ch
Öffnungszeiten Sekretariat:
Di + Fr, 09.00–11.00, 13.30–17.00
Do, 09.00–11.00

Pfarramt Nebikon

062 756 10 22
Kirchplatz 5, 6244 Nebikon
nebikon@pastoralraum-mw.ch
Öffnungszeiten Sekretariat:
Di, 13.30–17.30
Fr, 08.00–11.30

Pfarramt Schötz-Ohmstal

Sekretariat: 041 980 13 25
Im Notfall: 041 982 00 22
Dorfchärn 3, 6247 Schötz
schoetz@pastoralraum-mw.ch
Öffnungszeiten Sekretariat:
Mo + Mi, 09.00–11.00, 13.30–17.00
Do, 13.30–17.00

Pastoralraumleitung

Sekretariat: 062 756 10 22
Markus Müller
markus.mueller@pastoralraum-
mw.ch

Besuchen Sie uns auch
auf unsererWebsite:
www.pastoralraum-mw.ch
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Aus dem Pastoralraum

Segensbräuche im Februar
Anfang Februar feiern wir in der Kir-
che drei Segensbräuche.

Kerzensegnung
Am 2. Februar, an Mariä Lichtmess
oder Darstellung des Herrn, segnen
wir Kerzen, die durch das Jahr hin-
durch in unseren Kirchen und auch
zuhause angezündet werden.

Blasiussegen

Am 3. Februar, am Gedenktag des
heiligen Blasius, spenden wir den
Blasiussegen, der uns vor Hals- und
anderen Krankheiten bewahrt. Nach
der Legende soll der Bischof Blasius
durch seinen Segen einem Kind ge-
holfen haben, das an einer ver-
schluckten Fischgräte zu ersticken
drohte.

Brotsegnung

Und am 5. Februar, am Gedenktag
der heiligen Agatha, segnen wir Brot.
Das Agathabrot soll vor Bränden und
Feuer schützen. Nach der Legende
erfolgte ein Jahr nach ihrem Tod ein
Ausbruch des Ätna, der ihre Heimat-
stadt Catania bedrohte. Man trug
den heranflutenden Lavamassen den
Schleier Agathas entgegen, die darauf
zum Stillstand kamen. Seitdem gilt
Agatha als Patronin gegen Feuerge-
fahr.

Segen ist nicht käuflich
Segen bringt zum Ausdruck, dass das
Wesentliche in unserem Leben nicht
käuflich ist. Ich kann mir ein schönes
Bett kaufen, aber nicht einen guten
Schlaf. Ich kann mir ein modernes
Elektroauto mit allen neusten Aus-
stattungen leasen, aber keine sichere
und gute Fahrt. Ich kann eine tolle
Reise auf eine wunderschöne Insel
buchen, aber habe noch keine Ga-
rantie für eine glückliche und erfüllte
Zeit.

Segen kann man nicht kaufen. Segen
ist mehr. Segen ist ein Geschenk Got-
tes und die Erfahrung seiner Gegen-
wart mitten in unserem Leben.

Die Geschichte Gottes mit den Men-
schen ist seit Anfang eine Segens -
geschichte. Im ersten Buch der Bibel
steht: Und Gott sah, dass es gut war.
Gemeint ist damit, dass über allem
Sein und allem menschlichen Leben
Segen liegt.

So ist es in unserer Kirche heute ein
Bedürfnis, den Menschen diesen Se-
gen, den Gott mit dieser Welt verbin-
det, durch Segensspendungen und
Segensfeiern zukommen zu lassen.

In allen vier Pfarreien des Pastoral-
raumes segnen wir am Wochenende
vom 4. und 5. Februar Brot und Ker-
zen und spenden den Blasiussegen.

Doris Zemp, Seelsorgerin

Kerzen- undBrotsegnung,
Blasiussegen
Altishofen: So, 5. Februar, 10.00
Ebersecken: So, 5. Februar, 8.30
Egolzwil-Wauwil: Sa, 4. Februar,
18.00
Nebikon: Sa, 4. Februar, 17.00
Schötz: So, 5. Februar, 10.00

B
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Aus dem
Pfarreileben

Aschermittwoch

Mittwoch, 22. Februar,
10.00 in Altishofen

Alle sind herzlich zum Gottesdienst
am Aschermittwoch eingeladen.

Radiotipp
Glocken der Heimat –
Kirche Altishofen

Die Glocken der Kirche Altishofen
erklingen am Radio: Samstag, 4. Feb-
ruar, 18.50 Radio SRF 1 und 17.20 auf
Radio SRF Musikwelle.

Vereine/Gruppierungen

Fiire met de Chliine

Am 28. Januar durften wir mit euch,
liebe Kinder, Mamis und Papis, eine
sehr unterhaltsame Feier halten!

«Gefühle» heisst unser Jahresmotto
vom 2023. Vielleicht habt ihr nach
der ersten Feier im neuen Jahr ein
kleines Zaubermittel gegen die Angst
zuhause?
Wir freuen uns jetzt schon, euch bei
der nächsten Feier in der Pfarrkirche
Altishofen am Sonntag, 30. April, um
10.00 zu begrüssen. Seid gespannt,
was wir für euch vorbereitet haben.

Gruppe Fiire met de Chliine:
Rebecca, Sonja, Karin, Silvia,

Ramona und Sarah

Frauengemeinschaft
Fasnacht 60plus

Sonntag, 12. Februar im Restaurant
Brauerei, Altishofen
Beginn: 12.00
Gemeinsam mit dem Zunftmeister-
paar und seinem Gefolge beginnen
wir den fasnächtlichen Anlass mit
einem feinen Mittagessen. Gestärkt
geniessen wir den Nachmittag beim
Tanzen, Lachen und gemütlichem
Beisammensein. Die Frauengemein-
schaft freut sich, wenn sie viele Fas-
nachtsbegeisterte aus Altishofen und
Ebersecken zu diesem fröhlichen An-
lass begrüssen kann. Verkleidung ist
nicht obligatorisch, aber immer wie-
der gern gesehen.
Unkostenbeitrag: Fr. 25.– pro Person

Vorschau
Weltgebetstag

Freitag, 3.März, 09.00,
Pfarrkirche Altishofen

165. Generalversammlung
der Frauengemeinschaft und
Team junger Familien

Donnerstag, 16.März, 19.30,
Landgasthof Sonne, Ebersecken
Die Vorbereitungen laufen schon
wieder auf Hochtouren.

Vorstand der Frauengemeinschaft
Altishofen/Ebersecken

Frohes Alter Ebersecken
Seniorennachmittag

Mittoch, 8. Februar, 13.30 im Land-
gasthof Sonne, Ebersecken
Gemeinsam wollen wir ein paar ge-
mütliche Stunden verbringen. Dieses
Jahr werden uns die «Waldeggörge-
ler» mit einem abwechslungsreichen
Programm unterhalten. Zudem wer-
den wir wie immer mit einem feinen
Zföifi aus der Sonnenküche ver-
wöhnt. Für die Unkosten und das Es-
sen ziehen wir Fr. 20.– ein.

Wir freuen uns auf eine Anmeldung
bis spätestens 6. Februar:
Andrea Rölli, 062 756 56 65,
andrea_roelli@bluewin.ch
Andrea Häfliger, 062 756 01 56,
079 920 56 55,
andrea.haefliger@bluewin.ch.

Vorstand Frohes Alter

14. Februar
Valentinstag

ur das Herz
vollbringt Wunder.N

George Sand

Kerzen- und Brotsegnung,
Blasiussegen

Sonntag, 5. Februar um8.30
in Ebersecken und um10.00
in Altishofen
Es werden die Kerzen für die Got-
tesdienste und Brot gesegnet.
Sie dürfen auch Kerzen und Brot
zur Segnung mitbringen und vor
den Altar legen.

F
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Lea Vögeli kündigt den Heiligabend an. Alle Krippenspieler*innen beim Singen.

Franziska Lienhard und Sara Abraha begleiten den
Gottesdienst musikalisch.

Maria und Josef mit den Hirten vereint.
Bilder: Jasmin Seuret

Schneegestöber auf dem Friedhof am 17. Januar. Bild: mk

Rückblick

Mit dem Familiengottesdienst und dem traditionellen
Krippenspiel wurden die Weihnachtsgottesdienste eröff-
net. Vielen Dank an alle Mitwirkenden für diesen schö-
nen, stimmungsvollen Gottesdienst.
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Aus dem
Pfarreileben

Fasnachtsgottesdienst

Sonntag, 12, Februar, 10.00
in der Kirche

Auch in diesem Jahr dürfen wir wie-
der zusammen einen fröhlichen und
klangvollen Fasnachtsgottesdienst
feiern.

Die Moosschränzer unterstützen uns
dabei mit ihren kakophonischen
Klängen und Rhythmen.

Zum Thema «Ein Tag ohne Lächeln
ist ein verlorener Tag» werden die
Schüler*innen der 4. Klasse zusam-
men mit der Katechetin Esther Blum
den Gottesdienst mitgestalten.

Wir laden Sie alle ganz herzlich ein,
geschminkt und verkleidet an dieser
Feier teilzunehmen.

Vier Jahreszeiten

Samstag, 4.März, 19.00
in der Kirche

Das erste Konzert des Jahres 2023 im
Zyklus «Vier Jahreszeiten» widmet
sich dem Frühling und legt den Fo-
kus auf Liebeslieder aus der Renais-
sance.

Am 4. März wird Emma-Lisa Roux
nach dem Gottesdienst in der Pfarr-
kirche Egolzwil-Wauwil französische
und italienische Lieder singen und
sich dabei selbst auf der Laute beglei-
ten.

Geniessen Sie in diesem intimen
Rahmen die Schönheit der Musik,
die für König François den Ersten
komponiert wurde, die an seinem
Hof beliebt war und durch Europa
und die Zeit reiste, für unser Publi-
kum.

Weronika Paine

Vorschau Weltgebetstag

Freitag, 3.März, 19.00
in der Kirche Schötz
Die diesjährige Liturgie wird von
Frauen aus Taiwan zusammenge-
stellt. Sie steht unter der Verheissung
Gottes «Ich habe von eurem Glauben
gehört». Nähere Infos folgen im
nächsten Pfarreiblatt.

Vorbereitungsteam
der Frauenvereine

Egolzwil-Wauwil und Schötz

Kerzen- und Brotsegnung,
Blasiussegen

Samstag, 4. Februar, 18.00
in der Kirche
Bitte bringen Sie Ihre Kerzen und
Ihr Brot zur Segnung mit.

Moosschränzer im 2023. Bild: Ak

Friedensgebet

Freitag, 24. Februar, 17.00
in der Kirche

Die Arbeitsgemeinschaft christli-
cher Kirchen in der Schweiz veran-
staltet am Freitag, 24. Februar in
Bern ein Friedensgebet aus Anlass
des ersten Jahrestags des russischen
Angriffskriegs auf die Ukraine.

Unter dem Titel «Gemeinsam für
den Frieden» versammeln sich die
christlichen Kirchen und Gemein-
schaften zu diesem Anlass, um für
den Frieden zu beten.
Auch in unserer Pfarrei treffen wir
uns um 17.00 zum Friedensgebet in
der Pfarrkirche. Klein und Gross
sind herzlich eingeladen.

Doris Zemp

Emma-Lisa Roux, Gesang und Laute.

Bild: pixabay
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Vereine/Gruppierungen

Aktive Familien
Fasnachtsanlass

Mittwoch, 8. Februar, 14.30
imPfarreiheim
Hast du Lust, mit uns einen bunten
und abwechslungsreichen Nachmit-
tag mit verschiedenen Aktivitäten
rund um die Fasnacht zu verbrin-
gen? Gerne möchten wir uns mit
möglichst vielen verkleideten Kin-
dern auf die bevorstehende närrische
Zeit einstimmen. Wir sind jetzt schon
gespannt auf eure Kostüme!

Weitere Infos finden Sie in den Ge-
meindeblättern.

Café International

Freitag, 10. Februar, 09.00
imPfarreiheim
Haben Sie Lust, einfach einmal bei
Kaffee und Kuchen mit anderen
Menschen ins Gespräch zu kommen,
sich auszutauschen und kennenzuler-
nen? Dann nutzen Sie die Gelegen-
heit und kommen ins Café Interna-
tional. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

Team Café International

Kreis frohes Alter
Fasnachtshöck

Donnerstag, 9. Februar, 13.30
imPfarreiheim
Der Kreis frohes Alter hat wieder al-
les für einen gemütlichen und fröhli-
chen Fasnachtsnachmittag vorberei-
tet. Ganz herzlich laden wir dazu alle
ab 60 ein. Wir freuen uns, Sie am
Donnerstag, 9. Februar, um 13.30 im
Pfarreiheim begrüssen zu dürfen.
Gegen Abend geniessen wir gemein-
sam einen kleinen Imbiss.
Gerne erwarten wir Ihre Anmeldung
bis spätestens 3. Februar an Anita
Blättler, Tel. 041 980 35 41.

Sonntigsfyr

Sonntag, 5. Februar, 09.30
imPfarreiheim
Wir laden alle Zweitklässler mit ihren
Eltern zur ersten Feier ein und freuen
uns auf eine lebendige Gemeinschaft.

Marlis Inkermann und
Anita Bingisser

Gmeinsam Ässe

Freitag, 3. Februar
Freitag, 24. Februar
Anmeldung bis Donnerstagmittag,
11.00 vor dem «Gmeinsam Ässe»
beim Sekretariat der Pfarrei Egolz wil-
Wauwil
eg-wa@pastoralraum-mw.ch
oder 041 980 32 01.

Rückblick

Gmeinsam Ässe

Am 6. Januar fand zum vierten Mal in diesem Winter das «Gmeinsam
Ässe» im Pfarreiheim statt. Rund 30 Personen folgen jeweils der Einla-
dung. Am Dreikönigstag wurden zudem 5 König*innen erkoren und mit
herzhaftem Applaus gefeiert.

Ministrantenschar

Unsere Ministrant*innen wurden im vergangenen Oktober neu eingeklei-
det. Nicht mit einem liturgischen Gewand, sondern mit einer peppigen
Mini-Jacke mit farbigem Aufdruck für unterwegs. Anlässlich der Minis -
trantenaufnahme vom 30. Oktober wurden die Kapuzenshirts feierlich
präsentiert. Ganz herzlich willkommen heissen wir die drei Neuminis
Aline Gassmann, Amy Preston und Luca Kleeb und wünschen ihnen viel
Freude beim Ministrantendienst.

Die 5 Könige
von links:
Antoinette Roos,
Anita Blättler,
Hansueli Wittwer,
Susanne Belser und
Theres Hodel.

Bild: Doris Zemp

Die Neuminis von links: Luca Kleeb, Amy Preston und Aline Gassmann.
Bild: Astrid Kristan



Mittleres Wiggertal | 20 Seiten2

12 Pfarrei Nebikon www.pastoralraum-mw.ch

Aus dem
Pfarreileben

Farbenspiel mit Gott

Samstag, 4. Februar, ab 10.00
Ein besinnlich-kreativer Morgen für
Familien mit Kindern bis ca. 8 Jah-
ren, auch ältere Geschwister und
Grosseltern sind herzlich willkom-
men.

Im Mittelpunkt stehen Alltagssymbole
und als Familie erleben wir Kreati-
ves, Spielerisches und Besinnliches.
Wir starten um 10.00 im Pfarreizen -
trum und nach einem kleinen Mit-
tagessen ist ca. um 13.00 Schluss.

Alle Kinder, welche noch keine Far-
benspiel-Box haben, bekommen sie
an diesem Morgen und die Eltern er-
halten eine Broschüre mit vielen tol-
len Tipps fürs Familienleben in der
Fastenzeit und zu Ostern.

Anmelden bitte bis am 27. Januar an
Gabi Müller, 062 756 10 22 oder per
Mail an gabi.mueller@pastoralraum-
mw.ch.

Frauengottesdienst

Donnerstag, 9. Februar, 09.00
Herzliche Einladung an alle Frauen,
gemeinsam Gottesdienst zu feiern.
Im Mittelpunkt steht die Freude,
denn bald beginnt die närrische Zeit.
Nach dem Gottesdienst sind alle zum
gemütlichen Beisammensein bei
Kaffee, Tee und feinem Brot eingela-
den. Wir freuen uns auf viele Mitfei-
ernde.

Kommunionfeier

Dienstag, 14. und 21. Februar
Während der Fasnachtsferien findet
keine Kommunionfeier statt. Danke
fürs Verständnis.

Gemeinsam für den Frieden

Freitag, 24. Februar, 19.00–19.30,
in der KircheNebikon

Am ersten Jahrestag des russischen
Angriffskriegs auf die Ukraine ver -
anstaltet die Arbeitsgemeinschaft
christlicher Kirchen in der Schweiz
(AGCK) am Freitag, 24. Februar um
16.00 in Bern ein Friedensgebet.

Auch wir in Nebikon beten für den
weltweiten Frieden.

Alle sind herzlich eingeladen zu
einer halben Stunde mit besinnlichen
Friedens-Gedanken und Musik.

WEG-Gottesdienst der
1. Klasse

Donnerstag, 28. Februar, 19.00
Die 1.-Klass-Kinder und ihre Fami-
lien treffen sich um 19.00 zum 2.
WEG-Gottesdienst. Im Mittelpunkt
steht der Besinnungsteil des Gottes-
dienst-Ablaufes.
Wir besammeln uns im Religionszim-
mer und feiern anschliessend in der
Kirche.

Vereine/Gruppierungen

Kirchenchor

Samstag, 4. Februar, 17.00
Der Kirchenchor führt im Gottes-
dienst die Canzonenmesse von Fri-
dolin Limbacher auf.

Der Chor singt unter der Leitung von
Sigi Kneubühler. Begleitet werden sie
von Monika Huber an der Orgel. Alle
Mitwirkenden hoffen, diesem Gottes-
dienst mit ihrem Musizieren einen
besonders festlichen Rahmen verlei-
hen zu können.

Rückblick

Ein gelungenes Helferfest

Über 50 Personen folgten der Einla-
dung zum Helferfest für das «Fest der
Kulturen» vom Sommer 2022. Zum
Dank für das kulinarische Feuerwerk
vom Sonntag vor Schulbeginn im
August 2022 lud das OK im Namen
der Spurgruppe die vielen Köch*in-
nen und Helfer*innen der verschie-

Kerzen- und Brotsegnung,
Blasiussegen

Samstag, 4. Februar um17.00
Es werden die Kerzen für die Got-
tesdienste und Brot gesegnet.
Sie dürfen auch Kerzen und Brot
zur Segnung mitbringen und vor
den Altar legen.
Am Schluss des Gottesdienstes
wird der Blasiussegen gespendet.

Friedensgebet für die Ukraine.
Bild: freepik

Bild: Gabi Müller
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denen Nationen, der Jubla und dem
Elternrat zu einem gemütlichen
Abend ein. Wie bunt, interessant und
vielfältig die Zusammensetzung war,
erfuhren die Teilnehmenden bei
dem Roter-Faden-Spiel, bei dem sich
alle Beantworten durch einer im Vor-
feld gezogenen Frage vorstellten. Bei
feiner Lasagne und Cremeschnitte
am Meter wurden bis spät in die
Nacht viele neue Kontakte geknüpft.
Einig war man sich bereits beim
Apéro: Das Fest der Kulturen gehört
in einem Turnus von zwei Jahren zu
Nebikon und die Freude auf die
nächste Durchführung 2024 war be-
reits spürbar.

Sternsingen der Jubla

Seit mehreren Jahren gehört der
Sternsing-Gottesdienst zur Tradition.
Begleitet von den drei Königen und
den Sternenträgerinnen zog die Jubla
in die Kirche ein. Im Mittelpunkt der
Feier stand dieses Jahr das Land In-
donesien. Die Stiftung ALIT setzt sich
für indonesische Kinder ein und bie-
tet ihnen Schutz und Stärkung durch
verschiedene Angebote. Das gesam-
melte Geld kommt dem diesjährigen
Sternsing-Projekt von Missio zugute.
Am Schluss konnte jede Familie
einen gesegneten Kleber mit nach
Hause nehmen mit dem Haussegen
20*C+M+B+23. Nach dem Gottes-
dienst traf sich die Jubla noch im
Jublaraum zu Dreikönigskuchen mit
Punsch und es wurden fünf Jubla-
Königinnen erkoren. Ganz herzlichen
Dank der Jubla für die Aufrechterhal-
tung dieses schönen Brauches.

Bilder: Ursula Grob

Die Erstkomunionkinder mit ihren Taufkerzen. Bild: Gabi Müller

Die Jubla Nebikon mit
den drei Königen und
den Sternenträgerinnen.

Die strahlenden fünf
Jubla-Königinnen.

Bilder: Gabi Müller

Tauferneuerung der 3.-Klässler

Am 22. Januar fand im Familien -
gottesdienst die Tauferneuerung der
3.-Klässler statt. Feierlich zogen sie
mit ihren Taufkerzen in die Kirche
ein. Sie erklärten den Gottesdienstbe-
suchenden, was es alles für eine
Taufe braucht. Ein besonderes Er -
lebnis war dann die Taufe von Nele,
Amy und Joy, bei der sie ganz nahe
dabei sein konnten. Zusammen mit

allen Anwesenden sagten sie an-
schliessend selber Ja zum Glauben
an Gott. Verziert mit vielen guten
Wünschen gaben die Kinder der
Familie der Neugetauften ein Do-
mino-Spiel mit auf den Weg. Ein
herzliches Dankeschön allen, die
diesen eindrücklichen Familiengot-
tesdienst ermöglicht haben!
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Aus dem
Pfarreileben

Fasnachtsgottesdienst

Sonntag, 19. Februar,
10.00, Pfarrkirche
Nach drei Jahren Zwangspause laden
wir sie gemeinsam mit den Latärne-
guugger am Sonntag, 19. Februar um
10.00 zum Fasnachtsgottesdienst in
die Kirche ein.

Ob als Fee verkleidet, wie Frau Holle,
Tinkerbell, als Elf aus der Geschichte
von Tolkien, in einem anderen Fas-
nachtskleid oder einfach wie Sie sich
mögen, sind Sie herzlich willkommen
und wir freuen uns, mit Ihnen zu-
sammen zu feiern.

Andreas Barna

Aschermittwoch

Mittwoch, 22. Februar,
9.00, Pfarrkirche
«Lasst euch mit Gott versöhnen» –
das kann eine Überschrift der österli-
chen Busszeit sein. Die Asche ist ein
Zeichen für die Vergänglichkeit unse-
res Lebens; sie ist Anlass, darüber
nachzudenken, wo und wie wir unser
Leben neu auszurichten haben, wo
Umkehr notwendig ist. Versöhnter
mit uns selbst, mit Gott und den
Menschen zu leben, dazu sind wir
eingeladen: Umkehr, Erneuerung
unseres Lebens durch Gebet und
Werke der Liebe.

Andreas Barna

Vereine/Gruppierungen

TAF Schötz
Chenderhüeti

Mittwoch, 1. Februar
8.30–11.30, Pfarreiheim Schötz
Babys und Kinder bis ins Kindergar-
tenalter werden vom Hüetiteam lie-
bevoll betreut. Gemeinsames spie-
len, singen und zeichnen.
Die Idee: Kinder an die Spielgruppe
und fremde Betreuungspersonen ge-
wöhnen und die Eltern können sich
eine Pause gönnen.
Mitbringen: Finken, Znüni, Wickelsa-
chen.
Kosten: 1. Kind Fr. 4.–/Std.; 2. Kind
Fr. 2.–/Std.; weitere Geschwister Fr.
1.–/Std. Abgerechnet wird viertelstun-
denweise.
Die Abgabe- und Abholzeiten sind
individuell.

Chrabbeltreff

Montag, 27. Februar
9.00–11.00, Pfarreiheim Schötz
Die Idee: Babys und Kleinkinder
erhalten freien Raum zum Spielen
und können erste Erfahrungen mit
Gleichaltrigen sammeln.

Die Kinder werden von ihren Eltern
begleitet, die sich in entspannter
Atmosphäre austauschen.
Verpflegung: Kaffee und ein kleines
Znüni wird vom TAF offeriert.

Fasnachtszmörgele

Mittwoch, 8. Februar
9.00–11.00, Pfarreiheim Schötz
In geselliger Runde geniessen wir ein
reichhaltiges Zmorge.
Gerne darfst du und deine Begleit-
person ein Fasnachtskostüm tragen.
Bei schränziger Musik aus dem Radio
läuten wir die Fasnachtszeit ein.

Für die kleinen Gäste gibts eine
kleine Bastelarbeit zum Gestalten
und mit nach Hause Nehmen.
Kosten: Erwachsene Fr. 7.–;
Kinder Fr. 3.–
Anmeldungen bis am Montag,
6. Februar direkt bei Karin Pfister
unter 079 704 32 02 oder per E-Mail:
zmorgeTAF@frauenverein-schoetz.ch
Anmeldungen werden bestätigt.

Kinder-Tanzkurse

Wir starten nach den Fasnachts -
ferien!
Montags, «Kids-Dance»
18.00–19.00Uhr,
Pfarreiheim grosser Saal
Für Kinder von der 1. bis 4. Klasse.

Dienstags, «Tanz-Zwergli»
17.00–17.50, Tanzlokal
RestaurantWoods
Für Kinder im Vorschulalter ab
ca 4. Jahren.

Kursdaten und Infos findest du unter:
www.frauenverein-schoetz.ch/TAF
Kosten: 60.– für einen Block à
8 Lektionen
Anmeldung: Stefanie Albisser,
kasseTAF@frauenverein-schoetz.ch
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Kerzen- und Brotsegnung,
Blasiussegen

Sonntag, 5. Februar,
10.00, Pfarrkirche
Gerne dürfen Sie das mitgebrachte
Brot und die Kerzen zum Segnen
vor oder auf den Marienaltar
legen.

Vorschau Weltgebetstag

Freitag, 3.März, 19.00
Kirche Schötz
Die diesjährige
Liturgie wird
von Frauen aus
Taiwan zusam-
mengestellt.
Sie steht unter
der Verheis-
sung Gottes
«Ich habe von eurem Glauben
gehört». Nähere Infos folgen im
nächsten Pfarreiblatt.

Vorbereitungsteam
des Frauenvereins

Egolzwil-Wauwil und Schötz
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